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Jungen 15 Bezirksliga

TTC Heppenheim III : TG Sachsenhausen 04 
Samstag, 02.12.2023, 17:45 Uhr

Kieslich und Ghribi bleiben gegen den TTC Heppenheim III 
ungeschlagen

Als Justus Kieslich sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen
15 Bezirksliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Heppenheim III
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Heppenheim III,
vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 5
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Kieslich
und Ghribi, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Müller / Bert beim letztendlich klaren 0:3
gegen Kieslich / Fidalgo-Gruettner. Keinen Zähler beisteuern konnte Joscha Bert im Spiel gegen
Eliyas Ghribi, das 0:3 verloren ging. Die große Überlegenheit von Ghribi zeigte sich auch darin, dass
Bert im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Jannik Rath konnte anschließend
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Bastian Fidalgo-Gruettner beim im Vorfeld nicht
zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Jonas Müller bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Justus Kieslich.
Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Müller weniger als acht
Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jannis
Armstroff beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bastian Fidalgo-Gruettner. Bei der anschließenden
1:3-Niederlage gegen Justus Kieslich hatte Jannik Rath nur im ersten Satz eine Chance. Nachdem
beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:
5. Keinen Zähler beisteuern konnte Jannis Armstroff im Spiel gegen Eliyas Ghribi, das 0:3 verloren
ging. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ohne
Satzgewinn für Jonas Müller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bastian Fidalgo-
Gruettner. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jannik Rath
über die 1:3-Niederlage gegen Eliyas Ghribi hinweggetröstet werden musste. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Joscha Bert
bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Justus Kieslich. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:15 für Bert und 16:4 für Kieslich seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Heppenheim III am 20.01.2024 gegen den TTC
Heppenheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2023 gegen den PPC 1946
Neu-Isenburg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Heppenheim III

Doppel: Müller / Bert 0:1 
Einzel: J. Rath 1:2, J. Müller 0:2, J. Bert 0:2, J. Armstroff 0:2 

 TG Sachsenhausen 04
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Doppel: Kieslich / Fidalgo-Gruettner 1:0 
Einzel: J. Kieslich 3:0, B. Fidalgo-Gruettner 2:1, E. Ghribi 3:0


